See the notice on TED website

412405-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Bereitstellung von Software — Offenes Verfahren zur Bereitstellung eines
Forschungsinformationssystems

OJ S 114/2026 16/06/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: CISPA - Helmholtz-Zentrum fur Informationssicherheit gGmbH
E-Mail: vergaben@cispa.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen 6ffentlichen Auftraggeber
subventionierten Auftrag vergibt
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Offenes Verfahren zur Bereitstellung eines Forschungsinformationssystems
Beschreibung: Das CISPA beabsichtigt die Vergabe fir die Bereitstellung eines
Forschungsinformationssystems. Die genaue Leistungsbeschreibung ist den
Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Kennung des Verfahrens: 705¢9d88-3479-49cc-8697-4930e8ac7749
Interne Kennung: 2026_135
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72268000 Bereitstellung von Software
Zusatzliche Einstufung (cpv): 72200000 Softwareprogrammierung und -beratung, 72263000
Software-Implementierung, 72267000 Software-Wartung und -Reparatur

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Stuhlsatzenhaus 5
Stadt: Saarbricken
Postleitzahl: 66123
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbricken (DECO01)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXSOYHKYT82YCRX9# Der offentliche
Auftraggeber ist zur Umsetzung und Anwendung der elektronischen Vergabe gemafy UvVgO
und VgV verpflichtet. Die Angebotsabgabe / Abgabe des Teilnahmeantrages via E-Mail erfullt
die Anforderungen an die elektronischen Mittel im Vergabeverfahren nicht. Die Abgabe von
Angeboten / Teilnahmeantragen via E-Mail ist insoweit nicht zulassig. Rechnungsstellung / X-
Rechnung Der Auftragnehmer ist verpflichtet, dem Auftraggeber Rechnungen ausschlief3lich in
elektronischer Form als sog. X-Rechnung zu erteilen (siehe E-Rechnungsverordnung des
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Bundes (ERechV)). Ausnahmen von der Verpflichtung sind in § 3 Absatz 3 der ERechV
geregelt. Fiir die Ubermittlung von elektronischen Rechnungen kann die OZG-konforme
Rechnungseingangsplattform des Bundes (OZG-RE) genutzt werden. Damit die Rechnungen
dem CISPA korrekt zugeordnet werden kdnnen, ist die Angabe unserer Leitweg-
Identifikationsnummer "992-80255-64" zwingend erforderlich. Alternativ kdnnen Rechnungen
im X-Rechnungs-Format an unser Postfach xrechnung@cispa.de gesandt werden.
Rechnungen, fur die eine Ausnahme gem. § 3 Abs. 3 ERechV gilt, sind im PDF-Format an
invoice@cispa.de zu senden. Bitte beachten Sie in jedem Fall die auf unserer Website
hinterlegten Anforderungen an die Rechnungsstellung (https://cispa.de/rechnungsstellung-
xrechnung). Fir Gutschriften gelten vorgenannte Ausflihrungen analog. Zu den
einzureichenden Referenzen Die Bewerber / Bieter missen mindestens 3 Referenzen uber
die Durchfihrung von vergleichbaren Leistungen nachweisen (im Formular Eigenerklarung zur
Eignung). Als Referenzen werden nur vertragsgemal} erbrachte, abgeschlossene Auftrage an-
erkannt (keine laufenden Projekte). Wurden vergleichbare Leistungen erbracht, deren
Vertrage durch sukzessive Verlangerung fortan und aktuell bestehen, gelten die-se Auftrage
dann als abgeschlossen, wenn die initiale Grundvertragslaufzeit beendet ist. Unter
Bezugnahme auf die vollstandig auszufullende Eigenerklarung zur Eignung wird hiermit
festgelegt, dass Referenzen mit der zu vergebende Leistung nur dann als vergleichbare
Referenzen i. S. d. Eigenerklarung zur Eignung gewertet werden, sofern es sich um die
Bereitstellung von Forschungsinformationssystemen handelt. Einfache Informationssysteme
erfullen damit die Vergleichbarkeit nicht. Wertenden Prasentation Der Auftraggeber (AG)
versteht unter einer Prasentation eine fachlich inhaltliche Angebotsvorstellung und -
darstellung, die das schriftliche Angebot (sowie die konzeptionelle |dee) des Bieters
prasentiert. Sie ist Bestandteil des Wertungsvorgangs und dient dazu, die
Umsetzungskompetenz des Bieters im Hinblick auf die in der Leistungsbeschreibung
genannten Anforderungen zu evaluieren. Die Prasentation dient dem Auftraggeber dazu, tber
das schriftliche Angebot hinaus einen praxisnahen und inhaltlich fundierten Eindruck davon zu
erhalten, wie die angebotene Ldsung die technischen und funktionalen Mindestanforderungen
erfullt, wie gut der Bieter die Bedarfe und Ziele des Auftraggebers verstanden hat und
inwieweit die Umsetzung der Lésung in der Praxis nachvollziehbar, effizient und
nutzerfreundlich gestaltet ist. Es handelt sich somit nicht um eine reine Wiederholung des
schriftlichen Angebots, sondern um eine fachlich-inhaltliche Darstellung und praktische
Vorfuhrung, die die Bewertung des Angebots erganzt. Der AG will durch die wertende
Prasentation sichergestellt wissen, dass die in der Leistungsbeschreibung vorgegebenen
Leistungsinhalte und Mindestanforderungen auch umgesetzt werden kénnen. Die
Prasentationsanforderungen sind fir alle Bieter gleich. Die Termine zur Prasentation werden
unverzuglich und unter BerlUcksichtigung des Gleichbehandlungsgrundsatzes nach
Angebotsoffnung vergeben. Der Bieter hat sicherzustellen, dass er fur einen Zeit-raum von 3
Wochen nach Angebotsoffnung fur die Durchfihrung der vorangestellten, wertenden
Prasentation (remote) zur Verfigung steht und auf entsprechende Termine reagieren kann.
Die Prasentation erfolgt im Zoom-Format. Die Dauer der Prasentation wird auf mindestens 45
Minuten und hochstens 1 Stunde festgelegt Alle Bieter, die ein vollstandiges und formal
korrektes Angebot eingereicht haben, werden zur wertenden Prasentation eingeladen.
Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriinde: Bekanntmachung
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5. Los

5.1.

5.1.1.

5.1.2.

5.1.3.

412405-2026

Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten

Verpflichtungen: Es gelten die einschlagigen Vorschriften hinsichtlich der Ausschlussgrinde

nach VgV, UvVgO und GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung:

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung:

Betrug:

Korruption:

Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels:

Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern:

Verstol® gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:

Verstol3 gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:

Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:

Zahlungsunfahigkeit:

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter:

Einstellung der gewerblichen Téatigkeit:

Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften:
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten:

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren:

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:
Tauschung, Zurtckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren:

Los: LOT-0001

Titel: Offenes Verfahren zur Bereitstellung eines Forschungsinformationssystems
Beschreibung: Das CISPA beabsichtigt die Vergabe fur die Bereitstellung eines
Forschungsinformationssystems. Die genaue Leistungsbeschreibung ist den
Vergabeunterlagen zu entnehmen

Interne Kennung: 2026_135

Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72268000 Bereitstellung von Software

Zusatzliche Einstufung (cpv): 72200000 Softwareprogrammierung und -beratung, 72263000

Software-Implementierung, 72267000 Software-Wartung und -Reparatur

Erfullungsort

Postanschrift: Stuhlsatzenhaus 5

Stadt: Saarbriicken

Postleitzahl: 66123

Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbriicken (DECO01)
Land: Deutschland

Geschatzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate
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5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlangerung: Die Laufzeit des Vertrags beginnt unverziglich nach
Zuschlagserteilung. Das System sollte vollstandig und vertragsgemal ab spatestens
10.08.2026 im produktiven Einsatz sein, spatestens nach 8 Wochen. Der Vertrag endet nach
Ablauf von 24 Monaten nach produktivem Einsatz. Der AG kann den Vertrag einseitig 2-mal
um je ein Vertragsjahr (12 Monate) verlangern. Die Inanspruchnahme der
Verlangerungsoption ist jeweils mindestens 10 Kalendertage vor Ablauf des jeweiligen
Vertragsjahr durch den AG in Textform zu erklaren. Die maxi-male Vertragslaufzeit ist damit
auf 48 Monate ab produktiven Einsatz der Systeme be-schrankt.

5.1.6. Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Auftrage
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung zur Eignung / alternativ die Einheitlich
Europaische Eigenerklarung (EEE) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklarung): Der Bewerber /
Bieter hat die Eigenerklarung zur Eignung ODER ALTERNATIV die Einheitliche Europaische
Eigenerklarung (EEE) vollstandig auszufillen und dem Teilnahmeantrag / Angebot
hinzuzufugen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungsleihe_Unterauftrag_ OPTIONAL. (Mit dem
Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Sofern der Bieter / Bewerber
beabsichtigt, eine Eignungsleihe zu betreiben, muss das Formular
Eignungsleihe_Unterauftrag vollstandig ausgefullt mit dem Angebot / der Bewerbung
Ubermittelt werden.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachunternehmerschaft_Eigenerklarung zur Eignung
des Nachunternehmers_OPTIONAL (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklarung): Beabsichtigt
der Bieter die Vereinbarung der Nachunternehmerschaft ist VOM NACHUNTERNEHMER die
Eigenklarung zur Eignung fur Nachunternehmer vollstandig auszufullen und handisch zu
unterschreiben. Der Bieter hat diese Eigenerklarung zur Eignung des Nachunternehmers
seinem Angebot / seiner Bewerbung hinzuzuftgen.

Kriterium: Sicherheit bei der Verarbeitung, Speicherung und Ubermittlung von klassifizierten
Informationen
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Vereinbarung zur Auftragsdatenverarbeitung inkl.
Anhange (Mit dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Die Bewerber / Bieter
mussen die Anhange der Vereinbarung zur Auftragsdatenverarbeitung vollstandig ausfullen
und dem elektronischen Teilnahmeantrag / Angebot zwingend beifligen (dem
Teilnahmeantrag / Angebot Uber das Bietertooll hinzufugen und hochladen)

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verpflichtungserklarung
Unterauftragnehmer_OPTIONAL (Mit dem Angebot; Keine oder anderweitige
Formerfordernis): Sofern der Bieter / Bewerber beabsichtigt, sich einer
Unterauftragnehmerschaft zu bedienen, mussen die Formulare "Eignungsleihe_Unterauftrag"
und "Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer" sowie die Eigenerklarung des
Nachunternehmers vollstandig ausgefullt mit dem Angebot / der Bewerbung Ubermittelt
werden.

Kriterium: Zertifikate von unabhangigen Stellen tGber Qualitatssicherungsstandards
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Zertifikat ISO/IEC 27001 oder vergleichbare Nachweise
(Eignungskriterium) (Mit dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Zertifikat
ISO/IEC 27001 oder vergleichbare Nachweise (Eignungskriterium)

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fir die Anforderung zusatzlicher Informationen: 25/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXSOYHKYT82YCRX9/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXSOYHKYT82YCRX9

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXSOYHKYT82YCRX9
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 02/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers konnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Die Vergabestelle verweist auf die einschlagigen Vorschriften der
VgV.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen fir die Ausflihrung des Auftrags: Angebotsschreiben 633: Die Bieter missen
das Angebotsschreiben_633 zwingend vollstandig ausfullen (und die Preise eintragen) und
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dem Angebot elektronisch Uber das Bietertool beifligen. Preisblatt / Preisblatter: Die Bieter
mussen die Preisblatter vollstandig ausfullen und dem Angebot zwingen beifiigen (Uber das
Bietertool mit Angebot hochladen). Verpflichtungserklarung im Zusammenhang mit der
Anwendung von Russland-Sanktionen: Der Bewerber hat die Verpflichtungserklarung im
Zusammenhang mit der Anwendung von Russland-Sanktionen vollstandig auszufullen und
dem Teilnahmeantrag hinzuzufiigen. Konzeptionelle Idee zur Projektumsetzung: Die Bieter
haben ihrem Angebot eine konzeptionelle Idee zur Projektumsetzung hinzuzufigen. Die Bieter
mussen das ausgefullte Unternehmensprofil vollstandig ausfillen und dem Angebot zwingen
beifligen (Uber das Bietertool mit Angebot hochladen). Anhange 1 und 2 der Vereinbarung zur
Auftragsverarbeitung als Eignungskriterium

Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Finanzielle Vereinbarung: VOL/B

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Die Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen: Gemal § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) ist ein Nachprufungsantrag unzulassig, soweit: - der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gertgt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberihrt, -
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spa-testens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gerligt werden, - VerstdfRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertragsnach§ 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz
2 GWB bleibt unberthrt. Gemal § 134 Abs. 1 GWB haben 6ffentliche Auftraggeber die Bieter,
deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, iber den Namen des Unternehmens,
dessen Angebot angenommen werden soll, Uber die Grinde der vorgesehenen
Nichtberlcksichtigung ihres Angebots und tber den frihesten Zeitpunkt des
Vertragsschlusses unverzlglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch fur Bewerber, denen
keine Information Gber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde, bevor
die Mitteilung Uber die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Gemaf
§ 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst 10 Kalendertage nach Absendung (per Telefax, E-Mail
oderelektronisch Uber das E-Vergabe-Portal) der Information nach 134 Abs. 1 GWB
geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es
nicht an.
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Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: CISPA -
Helmholtz-Zentrum fir Informationssicherheit gGmbH

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt: CISPA -
Helmholtz-Zentrum fir Informationssicherheit gGmbH

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: CISPA - Helmholtz-Zentrum fur
Informationssicherheit gGmbH

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: CISPA - Helmholtz-Zentrum fur Informationssicherheit gGmbH
Registrierungsnummer: 9928025564
Postanschrift: Stuhlsatzenhaus 5
Stadt: Saarbrucken
Postleitzahl: 66123
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbriicken (DECO01)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Abteilung Beschaffungen / Vergabestelle
E-Mail: vergaben@cispa.de
Telefon: +49 681870831370
Fax: +49 681870838804
Internetadresse: https://cispa.de
Profil des Erwerbers: https://cispa.de/de/about/procurement
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: CISPA - Helmholtz-Zentrum fur Informationssicherheit gGmbH
Registrierungsnummer: 9928025564
Postanschrift: Stuhlsatzenhaus 5
Stadt: Saarbrucken
Postleitzahl: 66123
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbriicken (DECO01)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Abteilung Beschaffungen / Vergabestelle
E-Mail: vergaben@cispa.de
Telefon: +49 681870831370
Fax: +49 681870838804
Internetadresse: https://cispa.de
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Die Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 022894990
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +49 2289499-0

Fax: +49 2289499-163

Internetadresse: http://www.vergabekammer.de

Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

10. Anderung
Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

963e9f69-cee1-484d-8f63-6952030dd854-01
Hauptgrund fir die Anderung

Korrektur — Beschaffer
Beschreibung

Verlangerung der Angebotsfrist aufgrund noch laufender Prifung der Vergabeunterlagen und
ausstehender Klarungen vergaberelevanter Sachverhalte

10.1. Anderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Anderungen: Verlangerung der Angebotsfrist aufgrund noch laufender
Prufung der Vergabeunterlagen und ausstehender Klarungen vergaberelevanter Sachverhalte
Anderung der Auftragsunterlagen am: 15/06/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 89d38758-c47b-4871-8f91-5eeadae72cd8 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 15/06/2026 12:00:46 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
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Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 412405-2026
ABI. S — Nummer der Ausgabe: 114/2026
Datum der Veroffentlichung: 16/06/2026

412405-2026 Page 9/9



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	10. Änderung
	10.1. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

